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editorial
Auch nach mehr als 2000 Jahren sind 
einzelne Figuren der altgriechischen 
Mythologie noch oder wieder so prä-
sent, dass eine Andeutung genügt, um 
damit aktuelle Ereignisse zu kommen-
tieren: Wer von Sisyphos hört, assozi-
iert dessen unendliche Mühe, und wer 
eine junge Frau auf dem Rücken eines 
Stieres sieht, denkt an Europa. 
Und ohne Zweifel ist der kulturelle Ein-
fl uss des „klassischen Griechenland“ 
auf spätere Generationen enorm, in 
Kunst und Architektur, Philosophie und 
Literatur, Naturwissenschaft und Ma-
thematik. Nicht im Sinne einer Nach-
ahmung, sondern einer kreativen Aus-
einandersetzung und produktiven Fort-
entwicklung.
Fast zwangsläufi g haben sich dabei 
auch um die „alten Griechen“ selbst 
Mythen gerankt, die häufi g ein Gefühl 
von Nähe vermitteln, das jedoch einer 
kritischen historischen Betrachtungs-
weise nicht standhalten kann.
Umso wichtiger ist es auch hier und be-
reits im Anfangsunterricht der Sekun-
darstufe I, möglichst authentische Quel-
len einzubeziehen und sie ebenso wie 
historische Darstellungen kritisch zu 
hinterfragen.
Deshalb betonen die Beiträge dieser 
Ausgabe mehr die Ferne von Lebens-
umständen, Vorstellungen und Einstel-
lungen der Menschen im antiken Grie-
chenland. Dabei sollte deutlich werden, 
dass auch dort die Entwicklung stark 
unter dem Einfl uss anderer Kulturkreise 
aus dem nahöstlichen Bereich stand 
und zuallererst in ihrem eigenen Kon-
text betrachtet werden muss.

anders als in der traditio-
nellen Vorstellung waren 
griechische kultbauten 
und statuen meist bunt 
bemalt (rekonstruk tion der 
sogenannten Peploskore. 
Die unterschiedlichen auf-
gemalten kleider zeigen 
jedoch, dass es sich um 
die Darstellung einer Göttin 
handelt).
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